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Assefsorat nnd Rechtsanwaltschttft
Halle 30 Mai

Wo immer heut von der sozialen Fiage die Rede ist
wird gewöhn ich nur an die Gefahren gedacht die der
Gesellschafts un Rechtsordnung aus der Lage und
Stimmung der besitzlosen Vo ksklassen erwachsen Daß es
auch in anderen Gesellschaftsklassen wunde Stellen giebt
die wenn nichts zu ihrer Heilung geschieht dem Staate
nicht viel weniger gefährlich werden können wie die Un
zufriedenheit in der Arbeiterbedölkerung wird im ganzen
noch viel zu wenig beachtet Er sei hier nur an die
Überproduktion von Krästen in den gelehrten Berufs
ständen insbesondere in der Justiz erinnert Geht diese
Ueberproduktion ungehindert weiter so werden zweifellos
in diesen Kreisen infolge gescheiterter Lebenshoffnungen
Existenzen sich herausbilden die mit der GefellschaftSord
nung auf gefPLNNtlm Fuße stehend die unterwühlenden
Tendenzen der fozialöemokratischen Führer offen oder
heimlich untelstützen Hört man doch jetzt schon von
Uebertritten einzelner Rechtsanwälte in das sozialdemo
krausche Lager und die fortschreitende Überproduktion von
Gerichtsassessoren kann die Zahl dieser Mißvergnügten
nur vermehren Auch sonst beeinflußt dss Uebermaß von
Assessoren in Verbindung mit der unbeschränkten Nieder
lassungsfreiheit der Rechtsanwälte wie die soeben erschie
nene Schrift eines hochgestellten Jnstizbeamten über
zeugend darlegt die Verhältnisse der Anwaltschaft in be
denklichster Weise

Nach den Erklärungen vom Mtnistertische in der Sitz
ung des Abgeordnetenhauses vom 3 März dieses Jahres
werden in Preußen alljährlich 600 Referendare zu Ge
richts assessoren ernannt während im unmittelbaren Justiz
dienst das heißt als Richter oder als Staats anwälte
jährlich nur etwa 120 bis 130 Assessoren Verwendung
finden können In Folge dessen betrug ungeachtet des
Uebertrttts einer beträchtlichen Anzahl derselben in andere
Berussfächer die Gesammtzahl der Assessoren schon im
Herbst vorigen Jahres 1319 Diese Ziffer ist inzwischen
schon wieder bedeutend überschritten und auch für die
nächsten Jahre wird im Justizministerium auf eine weitere
Steigerung der Geiammtzahl der Assessoren gerechnet
Man berechnet daß unter den gegenwärtigen Verhältnissen
der Assessor nach bestandener Staatsprüfung noch circa
sieben Jahre bis zur Anstellung als Richter oder Staats
anwalt zu warten hat sodaß er im günstigsten Falle mit
33 Jahren zu einer festen Lebensstellung mit einem An
fangsgehalte von 800 Thalern gelangt Jede weitere
Vergrößerung der Assessoren Ziffer kann dieses Verhältniß
nur noch ungünstiger gestalten sodaß vielleicht schon in
den nächstkünftigen Jahren nicht vor dem 36 oder 37
Lebensjahre und im ungünstigsten Falle kaum vor dein
40 auf eine Anstellung im höheren Justizdienste zu rech
nen sein wird

Daß ein solcher über viele Jahre sich erstreckender Zu
stand die nachtheiligste Rückwirkung auf die jetzt schon
vorhandene Ueberfüllung der Rechtsanwaltschaft äußern
muß liegt auf der Hand Noth und Nahrungssorgen
drängen fortwährend eine Menge junger Juristen die
wenn es auf ihre Neigung ankäme viel lieber Richter
werden würden in die Anwaltschaft hinein und in je
weitere Ferne die Aussichten auf Anstellung im Staats
dienste rücken um so bedrohlicheren Umfang wird diese
Bewegung annehmen Minder besorgnißerregend könnte
das unheimliche Anschwellen der Rechtsanwaltsziffer er
scheinen wenn bei der Niederlassung als Anwalt die ört
liche Bedürfnißsrage seitens der Betreffenden in Berück
sichtigung gezogen würde Dies ist aber wie in der

Die freie Anwaltschaft in Preußen Ein Vorschlag zur
Beschränkung der Niederlassungsfreiheil von F Werner Land
gerichtspräsident Halle a S C E M Pfeffer 1890

citirten Schrift ziffermäßig dargelegt wird ganz und gar
nicht der Fall Während sämmtliche Landgerichte seit
Jahren ausreichend viele sogar weit über das Bedürfniß
zinaus mit Anwälten versehen sind waren von den 1098
ireußischen Amtsgerichten noch im Herbst 1889 390
also mehr als der dritte Theil ohne Anwalt Obwohl
demnach noch für eine erkleckliche Anzahl neuer Anwälte
Raum vorhanden ist finden sich dennoch für jene 390
Amtsgerichte von denen 350 allerdings nur mit einem
Richter besetzt sind daher zu den kleinsten ihrer Art ge
hören keine Rrflectanten vielmehr werden von den sich
als Anwälte niederlassenden Assessoren besonders von
denen jüngsten Dienstalters die Orte mit einem Landge
richt fortdauernd allen andern vorgezogen Bleiben die
Oberlandesgerichte außer Betracht so haben sich in den
Jahren 1887 bis 1889 bei den Landgerichten und den
sechs abgesonderten Kammern für Handelssachen insge
sammt 453 dagegen bei den nicht am Sitze eines Land
gerichts befindlichen 1000 Amtsgerichten nur 388 An
wälte niedergelassen

Von jenen 453 Anwälten welche sich in den Jahren
1887 bis 1889 bei den Colleaialgerichten niedergelassen
haben waren 122 im Jahre 1887 126 im Jahre 1888
67 im Jahre 1889 zu Gerichtsassessoren ernannt Nur
der Rest von 138 gehörte früheren Jahrgängen an und
nur eine verschwindend kleine Anzahl von älteren Rechts
anwälten oder von älteren der Anstellung im Staats
dienste näher stehenden Assessoren hat den Versuch ge
macht am Sitze eines Landgerichts Praxis zu gewinnen
Der Grund für die Abneigung der Assessoren gegen Nie
derlassung bei einem kleinen Amtsgerichte ist nach der
oben citirten Schrift darin zu suchen daß man lieber
gleich als in späteren Jahren den Versuch machen will
sich an einem solchen Orte eine Lebensstellung zu errin
gen an welchem man dauernd bleiben wag und wenn es
glückt zu einem wirklich guten Einkommen gelangen kann
Ist diese Annahme richtig und es scheint so dann
gehen wir wofern nicht die Niederlassungsfreiheit in einer
öder der anderen Weise beschränkt wird zweifellos einer
Ueberfluthung der Collegialgerich e mit Anwälten und
zwar von solchen jüngster Prägung entgegen

Es soll nicht geleugnet werden, so äußert sich über
diesen letzteren Punkt der Verfasser der mehrerwähnten
Schrift daß unter den Rechtscmwälten jüngsten Dimst
alters sich sehr tüchtige Juristen fleißige Arbeiter Män
ner von tadelloser Gesinnung befinden aber auch das
Gegentheil ist bisweilen der Fall Praxis um jeden
Preis ist das Losungswort jede neue Sache wird dar
auf angesehen wie sie angefaßt werden muß um möglichst
viel zu verdienen Jedenfalls aber kann es nicht als er
wünscht bezeichnet werden daß die Ergänzung des An
waltsstandes bei den Landgerichten fast ausschließlich aus
den allerjüngsten Assessoren erfolgt daß ältere bewährte
Männer von dem Uebergange zur Anwaltschaft bei
Kollegialgerichten fast ausgeschlossen erscheinen Wie von
dem Landrichter neben einem gewissen Maße praktischer
Erfahrung gründlichere Rechtskenntnisse und gereifteres
Urtheil erwartet werden namentlich die Fähigkeit auch in
die verwickeltsten Thatfragen und die ungefügesten Rechts
stoffe Klarheit zu bringen fo sollte von den Anwälten
bei Kollegialgerichten das gleiche erwartet werden dürfen
Theils ungeschickte theils gewerbsmäßige Behandlung der
prozessualischen Angelegenheiten werden also hier als die
Folgen der ungesunden Häufung der Anwälte bei den
Kollegialgerichten gewiß nicht ohne Berechtigung hinge
stellt und keine noch so große Wachsamkeit der Vorstände
der Anwaltskammern wird verhüten können daß je
drückender die Konkurrenz wird um so mehr die Anwälte
sich häufen werden die unter dem Druck der Nahrungs
sorgen aus der Advokatur ein Gewerbe machend jede
neue Sache darauf ansehen w e sie angefaßt werden
muß um möglichst viel daran zn verdienen mit Winkel
konsulenten Verbindungen anzuknüpfen kein noch so übel
anstehendes Mandat zurückweisen mit Bereitwilligkeit alle
faulen Sachen übernehmen und zu Schein und Trug

gefchäften ihren Beistand leisten
Man hat im Abgeordnetenhause die Ueberproduktion

von Assessoren und die für die letzteren daraus entfprin
gende Nothlage treffend ein Stück soziale Frage genannt
Ihre Lösung ist keine leichte Gewiß wird man dem Kom
missar der Regierung zustimmen können wenn er in der
Sitzung vom 3 März e Eltern wie Söhne vor über
eilten Beschlüssen zur Beschreitung der höheren juristischen
Laufbahn warnend den Satz aufstellte daß auf eine dau
ernde Besserung der Verhältnisse erst dann zu rechnen
sei wenn in den Kreisen der Beteiligten die Ueberzeu
gung sich Bahn gebrochen und praktisch bethätigt haben
wird daß auch im Assessorenthum das Angebot von Ar
beitskräften sich im ungefähren Verhältniß zu der Mög
lichkeit ihrer staatlichen Versorgung zu halten habe Aber

mit der Hoffnung auf die künftige bessere Einsicht der
Betheiligten ist noch selten ein kranker Zustand geheilt
worden Wir haben es ja bereits öfter als einmal er
lebt daß mit dem ebbenden Angebot sofort ein vermehrter
das Bedürfniß weit übersteigender Andrang zum juristischen
Studium sich einstellte Nach unserer Ueberzeugung ist
ohne irgend welches staatliches Eingreifen ein dauerndes
Gleichgewicht zwischen Angebot und Nachfrage auf diesem
Gebiete nicht herzustellen Die Schwierigkeit besteht nur
in dem Wie Die im Abgeordnelenhause gestellte For
derung die Zahl der Richterstellen in Einklang zu bringen
mit dem obwaltenden Bedürfnisse was eingestandener
maßen gerade wegen des Ueberflusses an Assessoren gegen
wärtig nicht der Fall ist würde wie gerecht auch diese
Forderung ist nur momentane Abhülfe schaffen und ebenso
wie der Vorschlag einer durchgehenden Besoldung der
Assessoren von dem es überdies fraglich bleibt ob dafür in
der Volksvertretung Stimmung zu gewinnen wären den
Andrang zum juristischen Studium nur vergrößern Um den
letzteren dauernd auf ein bescheideneres Maß herabzu
drücken giebt es eigentlich nur eine Möglichkeit wenn
nämlich die Zulassung zum höheren Justizdienst nur nach
Verhältniß des Bedarfs an Beamten und Anwälten
stattfände Da aber zugleich die Verwaltung ihren Be
darf an höheren Beamten aus der Zahl der Gerichts
referendare bezw Gerichtsassessoren bezieht wäre jene
Beschränkung wie jüngst im Hannoverschen Courier
dargelegt wurde nur durchführbar wenn das Referendar
examen der Justizbeamten von dem der Regterungs und
Communalbeamten geschüdcn und zu diesem Behufe für
die Verwaltungszweige die Vorbereitung bei den Justiz
behörden durch eine geeignete Vorbildung außerhalb der
Justiz ersetzt würde Auf die Realisirung einer so tief
greifenden Aenderung ist wohl in absehbarer Zeit nicht
zu rechnen Praktikabler erscheint deshalb wegen seiner
bequemeren Durchführbarkeit der in der Werner schen
schrift empfohlene Weg einer Beschränkung der Nieder
lassungsfreiheit der Rechtsanwälte dahin daß die Zulassung
bei einem Oberlandesgerichte bei einem Landgerichte bet
einem Amtsgerichts am Sitze eines solchen Gerichtes oder
bei einer Kammer für Handelssachen zu versagen sei
wenn der Betreffende noch nicht fünf Jahre Rechtsanwalt
oder noch nicht drei Jahre Richter oder Staatsanwalt
gewesen ist oder nicht vor wenigstens acht Jahren die
zweite juristische Prüfung bestanden hat Nicht mit Un
recht hofft die Schrift daß die Gewißheit mindestens
fünf Jahre sich mit der bescheidenen Stellung als Anwalt
bei einem kleinen Amtsgerichte an einem kleinen keinerlei
Annehmlichkeiten bietenden Orte bescheiden zu müssen auf
den Andrang zum Rechtsstudium mäßigend einwirken und
die empfohlene Beschränkung zugleich die ungesunde
Häufung der jungen Rechtsanwälte bei den Kollegial
gerichten mit den daraus für die Rechtspflege sich erge
benden Nachtheilen beseitigen wie andererseits die Zahl
der Amtsgerichte bei welchen es noch immer an einem
Rechtsanwalt fehlt vermindern würde

Politische und Tages Chronik
Berlin 20 Mai Wie nach der Nai Ztg ver

lautet ist die Antwort des Kaisers auf das bereits im
Mai vorigen Jahres ausgesprochene Gesuch des berliner
Magistrats um Erlaubniß zur Veranstaltung einer Samm
lung zur Errichtung eines Denkmals für Kaiser Friedrich
beim Magistrat eingelaufen Die Kabinetsordre des
Kaisers lehnt diese Erlaubniß ab es geschieht dies jedoch
in einer Form welche nicht verfehlen wird in der Bür
gerschaft freudig zu berühren Der Kaiser betont aus
drücklich wie angenehm ihm die Absicht selbst sei und wie
Alle die dem Gddanken anregend oder sördernd nahe ge
standen seines Dankes gewiß sein könnten wenn er trotz
dem dem Gesuche seine Zustimmung nicht gebe so geschehe
es weil er sich verpflichtet und berufen fühle seinem
Vater und Vorgänger selbst ein Denkmal zu setzen Er
habe die beiden in Betracht kommenden Minister den
Kultusminister und den Minister der öffentlichen Ar
beiten bereits beauftragt die einleitenden Schritte zu ver
anlassen

Von ihrem pariser Correspondenten wird der Nat,
Ztg telegraphisch gemeldet Der Umstand daß Graf
Herbert Bismarck während seines hiesigen Aufent
halts gestern beim Redacteur des Matin des Houx
seine Karte abgeben ließ dürfte beweisen daß des Letzte
ren Darstellung seiner Unterredung mit dem Fürsten Bis
marck dessen Billigung gefunden hat

Wie aus dem sozialdemokratischen Lager verlautet
wird nach Ablauf des Sozialistengesetzes der Abg Bebel
nach Berlin übersiedeln um die Leitung des Berliner
Volksblattes zu übernehmen der Abg A er nimmt



ebenfalls seinen Wohnsitz in Berlin und wird Redakteut
an dem genannten Blatte Die Übersiedelung dieser
beiden Führer nach der Hauptstadt soll erfolgen um die
Zwistigkeiten die in der Partei seit Jahren vorhanden
sind zu begleichen oder zu verhindern daß dieselben an
Schärfe zunehmen

Es ist Klage darüber geführt worden daß die bei
Eisenbahn bauten beschäftigten Unternehmer vielfach
die Interessen der ländlichen Grundbesitzer dadurch schä
digen daß sie contractbrüchig gewordene ländliche Arbei
ter annehmen und trotz an sie ergangener Reklamationen
nicht ohne Weiteres zurückgeben oder gar daß sie den
ländlichen Grundbesitzern die Arbeiter unter Verleitung
zum Contractbruch ansmiethen Ein derartiges zu be
gründeten Beschwerden Anlaß gebendes Verfahren der
Unternehmer darf nicht gestattet werden weshalb der
Minister der öffentlichen Arbeiten die königlichen Eisen
bahn Directionen beauftragt hat geeignete Maßnahmen
zu trcffcn damit Vorkommnisse der gedachten Art ver
mieden werden

Berlin 29 Mai Wenn außer dem Nachtrags
etat für Eisenbahnzwecke und dem Sperrgelderge
setz wie es den Anschein hat nichts mehr im Landtage
erledigt werden soll so können beide Vorlagen vom 10
Juni ab das Herrenhaus beschäftigen Der Ses
sionsschluß wird dann für den 12 Juni ange
nommen

Breslau 29 Mai Wie die Schlesische Zzitung
ans Posen meldet ist der dortige Polizeipräsident Dr
Bienko zum Polizeipräsidenten in Breslau ernannt
worden

Köln 29 Mai Nach einer Petersburger Meldung
der Kölnischen Zeitung wird Fürst Lobanosf Ro
stowsky als wahrscheinlicher Nachfolger des demnächst
zurücktretenden Ministers des Acußcrn Baron Giers
bezeichnet

Straßburg i E 28 Mai Se Majestät der
Kaiser hat wie die Straßburger Post meldet den
Statthalter Fürsten zu Hohenlohe teleprsphisch beauf
tragt der Wittwe des Componisten Neßler Allerhöchst
seine Theilnahme auszusprechen

München 29 Mai Hier cirkulirt das Gerücht daß
sich in den nächsten Tagen eine neue gemäßigt ul
tramontane Partei unter Führung des Gra
fen Konrad v Preysing bilden werde

In der heutigen zweiten Sitzmig der dritten Haupt
versammlung des Allgemeinen deutschen Sprach
vereins sprach Brenner München über Freiheit
und Zwang gegenüber der Muttersprache Dem von
Dunger Dresden abgegebenen Gutachten über das Wirken
der Schule für den Verein ertheilte die Versammlung
nach längerer Verhandlung ihre Zustimmung Lohmeyer
Kassel sprach über die deutschen Monatsnamen und
Launhardt Hannover über die Benennung der Maße und
Gewichte In den Gesammtvorstand wurden gewählt der
Oberpräsident v Benntgsen die Geheimräthe v Esmarch
Kiel Häpe Dresden Reuleaux Berlin Professor Pietsch
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Fortsetzung
Sie beaussichtigtedte Unterrichtsstunden welche Röschen

auf den Wunsch der Großemntter erhielt sorgte aber auch
für Unterhaltung und Zerstreuung indem sie regen ge
selligen Verkehr anbahnte Ueber die Familienverhältnisse
des Mädchens schwieg sie so viel als möglich und stellte
dasselbe als Fräulein Arno vor So begann sür die in
strenger Einsamkeit Erzogene eine fröhliche Zeit Sie fand
sich plötzlich in einen Strudel von Vergnügen versetzt und
genoß in vollen Zügen was ihr bis dahin versagt geblieben
war Sie wurde umschwärmt man huldigte ihr von allen
Seiten und wenn sie zuweilen etwas that oder sagte was
nicht mit den Regeln der Etikette übereinstimmte so war
man gerade über diese naive Natürlichkeit entzückt

Auch Frau von Selditz hatte ihren Salon wieder der
besten Gesellschaft geöffnet empfing und erwiderte Besuche
und erweiterte den Kreis ihrer Bekannten vonTsg zu Tag
Leo welcher trotz seines jugendlichen Alters er zählte jetzt
vierundzwanzig Jahre sein Examen bereits glücklich be
standen hatte erfreute sich der allgemeinen Sympathien
Nach seiner in Heidelberg verlebten Studienzeit war er
wieder nach Wien zurückgekehrt Mit frohem Stolz blickte
Erna auf den Sohn der sie mit innigster Liebe und Zärt
lichkeit umgab und dessen Zukunft eine glänzende zu werden

versprach Fing man doch schon jetzt an sich für den
jungen Arzt zu interessieren der mit großem Eifer seines
Berufes waltete Leo war ernster als sonst junge Leute
seines Alters zu sein Pflegen aber er besaß auch lebhaften
Geist und regen Kunstsinn und verkehrte deshalb gerne
in dem Hause des Hofrath Meinhardt der viele Gelehrte
und Künstler um sich versammelte Der joviale alte Herr
dessen Ehe kinderlos geblieben war liebte es stets an
muthige jugendliche blühende Gestalten in den eleganten
Räumen des zierlichen Hauses das nur von ihm und
seiner Gemahlin bewohnt wurde zu sehen Er arrangirte
deshalb oft reizende durchaus zwanglose Gesellschafts
bende bei welchen Leo außer anderen Damen mit denen

er bekannt war gewöhnlich auch Fräulein von Meerfort
traf Das Erscheinen des jungen Mädchens wurde stets
mit Freude begrüßt Zwar tadelte man ihr ungenirtes
Wesen und fand ihre Heiterkeit mitunter zu laut und zu
derb aber man konnte sich doch wenigstens mit ihr unter
halten Wo Franziska eintrat entfloh die Langweile die

Berlin Chefredakteur Stephany Berlin Schriftsteller
v Bodenstedt Lohmeyer Kassel und Stingl Krems

Wien 29 Mai Die Meldung französischer Blätter
vom Tode der Exkönigin Marie vyn Hanno
ver ist unwahr die Exkönigin befindet sich vollkommen
wohl Zv zz mSsvi

Gestern Vormittag trafen in Stockerau die preu
ßischen Offiziere ein welche den Früjahrsmanövern in der
Suite des Kaisers beigewohnt haben Es sind dies Oberst
lieutnsnt Deines Militärattache der deutschen Botschaft
und Rittmeister Holy vom preußischen Gardehusarenregiment
welche die dort garnisonirendeLandwehrkavallerie besuchten
eine militärische Institution die bekanntlich im deutschen
Heere zur Zeit noch nicht besteht Die fremden Offiziere
wurden am Bahnhöfe vom Kommandanten des Landwehr
Dragonerregiments Nr 1 Oberstlieutnant Ullrich nnd dem
Rittmeister Löffler empfangen und begaben sich in die
Landwehikavallerie Kaserne In der gedeckten großen Reit
schule wurde von den Dragorern die Ablichtung der Re
montepferde welche dann bekanntlich in Privatbenützung
übergehen in ihren verschiedenen Stadien praktisch vorge
führt Hierauf nahmen die Gäste sämmtliche Quartiere
der Landwehrkavallerie in Augenschein und bewunderten
alle diese Einrichtungen Auch der neuen noch im Bau
begriffenen Landwchrkavallerie Kaserne widmeten die Offi
ziere die lebhafteste Aufmerksamkeit Mittags vereinigte im
Hotel Oehler ein gemeinsames Diner die fremden Osfiziere
mit dem Offizierskorps der Landwehrkavallerie bei welchem
lebhaft akklamirte Toaste auf die beiderseitigen befreundeten
Armeen und auf die Kameradschaft der österreichischen
und deutschen Offiziere ausgebracht wurden Nach herz
lichstem Abschied verließen sie preußischen Osfiziere um
halb 2 Uhr Nachmittags Stöckerau

Prag 29 Mai Die Ausgleichs Eommission
lehnte den Antrag der Jungczechen auf Vertagung der
dritten Lesung des Schulaufsichtsgesetzes bis nach
der zweiten Lesung aller Ausgleichsvorlsgen ab Das
Schulaufsichtsgesetz ward auf die Tagesordnung der
Freitagssitzung gesetzt und hierauf das Eingehen in die
Einzelberathung beschlossen

Budapest 29 Mai Natalie erhielt vom odessaer
Wohlthätigkeitsausschuß die Einladung die Pcotektorschaft
für den nächsten Slawenkongreß anzunehmen

In diplomatischen Kreisen verlautet daß der Ver
treter einer neutralen Macht thatsächlich privatim
Schritte that um den Fürsten Ferdinand von Bul
garien zur Begnadigung Panitzas und semerZMit
schuldigeu zu bewegen Es verlautet der Ministerprä
sident Stambulow rathe ebenfalls zur Milde Die
österreichisch ungarische Regierung halte sich völlig zurück
und verweigere jedweden Rath

Unter dem Vorsitz des Handelsministers Baroß
fand gestern Abend eine Berathung wegen Gründung
einer ungarischen Kolonialbank statt Der Mi
nister legte die der Bank zu gewährenden umfassenden
staatlichen Begünstigungen mit dem Plane dar China
und Japan aus Staatskosten bereisen zu lassen und der

sehr oft auch aus den glänzendsten Kreisen nicht zu ver
bannen ist

Man wartete förmlich darauf welch heitere allerliebste
Thorheiten sie aussprechen welch neue Spiele und Scherze
sie vorschlagen welch kühne gewagte Behauptungen sie
aufstellen würde und fühlte sich geradezu enttäuscht wenn
von all dem zufällig nichts geschah Leo war seiner ehe
maligen Spielgesährtn herzlich zugethan Er lachte über
ihre drolligen Einfälle erzählte ebenfalls manches heitere
Abenteuer und verkehrte mit ihr wie mit einem guten
Freunde In letzterer Zeit hatte Franziska indes viel
von ihrer Munterkeit eingebüßt irgend em Kummer schien
sie zu bedrücken Allerdings suchte sie sich dieser trüben
Stimmung gewaltsam zu entreißen und gab sich Mühe
fröhlich zu sein aber ihr Lachen klang gezwungen und ihre
Scherze hatten einen Beigeschmack beißender Ironie

Zuweilen brach ein Strahl glühender Sehnsucht aus
den lebhaften braunen Augen und um den Mund
zuckte es wie verhaltenes Weinen

xi

An einem stremgen kalten Wintertage fuhren eine Menge
Equipagen und Miethswagen bei Hofrath Meinhardts Hause
vor In Pelze und Tücher vermummte Gestalten eilten
die breite blumengeschmückte Treppe hinauf rosige lachende
Gesichter blickten mit blitzenden Augen aus den warmen
Umhüllungen und bald füllte sich der große Salon mit
lieblichen Mädchenblüthen Wie alljährlich an dem Ge
burtstage der Frau Meinhardt war Ball Leo von Sel
ditz begrüßte Fräulein vou Meerfort welche sich in be
sonders guter Laune befand Plötzlich schien es aber als
ob er dem eben noch so lebhast geführten Gespräche keine
rechte Aufmerksamkeit mehr schenke Er antwortete zer
streut und als Franziska der Richtung seines Blickes folgte
bemerkte sie in einer Fensternische gleichsam wie in den
Rahmen eines Bildes stehend ein auffallend schönes Mäd
chen welches sie noch niemals in diesem Kreise getroffen
hatte Rosenrother Atlas floß weich an der kindlich zarten
Gestalt hinab eine rothe Rose glühte tn dem prächtigen
blauschwarzen Haar die großen dunklen Augen voll süd
lichen Feuers blickten mit scheuem Erstaunen in das bunte
Gewirr

Wer ist dieses liebliche Geschöpf fragte Franziska
die zu wenig persönliche Eitelkeit besaß um auf die Vor
züge anderer neidisch zu sein

Ich weißes nicht, erwiderte Leo sich hastig abwendend
Es war ihm unlieb beobachtet zu sein

O das wollen mir bald erfahren rief Fräulein von

ungarischen Ausfuhr dortselbst die Wege zu bahnen Er
forderte daß die hiesigen Kaufleute hierzu dritthalb Mil
lionen Gulden zeichneten Die Theilnehmer der Konferenz
verhielten sich anfangs peinlich still schließlich wurde die
Einsetzung eines Unterausschusses beschlossen Unbefangene

Theilnehmer der Konferenz behaupten das Ergebniß der
Berathung fei ein vollständiges Fiasco für den Minister
gewesen

Die ungarischen Schützen werden sich massen
haft am zehnten deutschen Bundesschießen betheiligen Der
Budapester Schützenverein bestehend aus der Elite der
Bürgerschaft geht in orpors nach Berlin und fordert in
einem Rundschreiben die ungarischen Kollegen aus ein
Gleiches zu thun da ein Besuch bei der verbündeten
deutschen Nation nur segensreich wirken könnte Seit
1870 gehen die ungarischen Schützen zum ersten Mal
nach Deutschland

Budapest 29 Mai Von hochstehender klerikaler
Seite wird mitgetheilt daß die Bischöfe entschieden
einem Streit mit der Regierung aus Anlaß der bekann
ten Matrikelfrage ausweichen wollen Bei der morgigen
Abstimmang über das Heimathsgesetz wird die gemäßigte
Opposition bis auf drei Mitglieder mit der Regierungs
partei stimmen die äußerste Linke wird namentliche
Abstimmung fordern wobei ihre eigene Niederlage nur
noch stärker hervortreten wird

Paris 59 Mai In heutiger Kammersitzung befragte
Vicomte Monlfort dieRegierung wegen der Einrichtung
der Colonialarmee deren bedrängte Lage die Vor
gänge in Dahomey dargethan hätten Freycinet er
widerte die Regierung bearbeite gegenwärtig einen Ent
wurf welcher den Colonialdienst sicher stelle ohne die
Interessen der Mobilmachung zu schädigen

Die Polizei verhaftete heute 15 russische Staats
angehörige bei denen zahlreiche Schriftstücke sowie
Sprengstoffe beschlagnahmt wurden Die Verhaftung
geschah in Folge zahlreicher Einkäufe derselben beiChemi
kalienhändlern Unter den Verhafteten befindet sich Mendel

fohn aus Fontenay avx Roses welcher das Haupt dieser
nihilistischen Verbindung zu sein scheint ferner Orlow
genannt Volgrin Student Lavreynius Fräulein Gua
towski Labowitsch Atschinazi Reichten und dessen Frau
Fräulein Redozowa Nakatchiz Nepanow Ralchinzen gen
Anämien Peplow genannt Levow Jemstel Fräulein
Bromberg Vei sämmtlichen Genannten wurden Bomben
vorgefunden Weiter wurden Reinstein und Berditfchewski
verhaftet bei wtlchen Abhandlungen über die Fabrikation
von Sprengstoffen gefunden wurden

Der Präsident Carnot ist heute Abend 9 Uhr
40 Min hier wieder eingetroffen

Fürst Bismarck sagte einem Mitarbeiter des Petit
Journal der politische Himmel Europas sei noch nie
so wolkenlos gewesen wie jetzt

Das Journal EvSnement berichtet heute früh
über ein Interview seines Redakteurs bei dem Grafen
Herbert Bismarck Hiernach habe Graf Bismarck er
klärt daß seine Reise ausschlietzlich Erholungs und Ver
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Meerfort mit ihrer gewöhnlichen Lebhaftigkeit Sie sprang
aus wechselte einige Worte mit der Hofräthin und kehrte
dann wieder auf ihren Platz zurück Fräulein Rösche
Arnu eine Pensionärin der Frau von Hagen, berichtete
sie

Im Verlaufe des Abends näherte sich Leo der inter
essanten Fremdin die bald ein magisches Zaubernetz um
ihn zu weben wußte Freilich geschah dies ganz unabsicht
lich oern Röschen war fern von aller Koketterie aber
er iand vi ses unbefangene liebliche Kind unendlich reizend
Welcher Unterschied zwischen ihr und so vielen andern
jungen Mädchen Hier thaufrische Schönheit und wohl
thuende Natürlichkeit dort geziertes Wesen und durch ge
sellschaftliche Formen übertünchte Geistes und Herzens
ormuth Ost kehrte sein Blick vergleichend von ihr zu
Franziska zurück Man konnte sich keinen größeren Kon
trast denken als diese beiden Frauengestalten

Röschen das naive unschuldvolle Kind aus dessen Augen
eine Feuerseele leuchtete die herrliche Knospe die unter
dem heißen Strahle der Liede zur Wunderblume werden
mußte Franziska kaum um einige Jahre älter das
selbstbewußte Weib welches in dem Gefühle seiner Unab
hängigkeit das Urtheil der Welt übermüthig herausforderte
und den zarten Blüthenstaub der Kindlichkeit bereits voll
ständig abgestreift hatte Wie an der Pforte eines
Zauberschlosses stehend schien Röschen mit banger ahnungs
voller Seligkeit in das Leben zu blicken Franziska
so jung sie war sah ihren Weg klar vor sich liegen und
gehörte zu demjenigen die selbst mit starker Hand Idie
Fäden des eigenen Schicksales zu lenken wissen so weit
dies überhaupt in der Macht eines menschlichen Wesens
liegt Wie im Fluge schwanden die Stunden dahin und
als man sich endlich trennte nahm Leo die Ueberzeu
gung mit sich daß kein anderes Weib jemals einen solchen
Sturm in seiner Seele erregen könnte wie diese in Waldes
duft und Morgentau erblühte wilde Rose

Auch das junge Mädchen war mit glühenden Wangen
und lautpochenden Herzen zu Hause angelangt Sie wußte
selbst nicht was sie in eine fo köstliche Erregung versetzt
hatte aber ihre Augen leuchteten in fast überirdischen
Glänze und um die feuchten halbgeöffneten Purpurlippen
schwebte ein sinnberückendes Lächeln

Nun nicht wahr es gefällt Dir ganz gut bei uns
Du hast Dein Heimweh schon überwunden fragte
Andrea während sie der Freundin das Atlaskleid ab
streifen half

Ein Schatten flog über Röschens liebliches Gesicht
Fortsetzung kolgt



Hnügungszweckeu diene Er sei keine offizielle Persönlich
keit mehr Es ist möglich äußer der Gras daß mein
Scheiden aus dem Amte ebenso endgültig sein könnte wie
es das meines Vaters ist

Der Soleil meldet daß mehrere Anarchisten
wcge i eines angeblichen Anschlags gegen Carnot verhaftet

wurden AMnHMstt iz szf vmuZtonLDer Ministerrath beschloß England in der Ange
legenheit des Neufundland Fischrreistreites eine
schiedsgerichtliche Entscheidung vorzuschlagen

Der Minister des Innern hat dem Redakteur des
Figaro mitgetheilt daß der Herzog von Orleans

demnächst werde begnadigt werden

Jortsxtzvns der Politischen und Tages Chronlk siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Hrsswz md Reich
Der Abdruck Ziern OrizwalartW ist n Mit gma er QssLeuanzaS

gestattet

Freiburg a lt 29 Mai Die amtliche Untersuchung un
lerer Weinberge bat bis jetzt 153 Reblausherde ergeben in
denen 70 692 Stöcke vernichtet werden mußten Die Unter
suchuugs und Vernichtungskosten welche die Stadtkämmerei
kosse zu tragen hat belaufen sich auf 129,270 Mark

Weiss enfels 29 Mai Ein Attentat wurde gestern Mor
gen um 4 Uhr gegen ein 23jähriges Dienstmädchen das aus
ihrer Heimath Obernessa nach hier zurückkehrte auf der Zeitzer
Chaussee in der Gegend hinter den Drei Wegen verübt An
der angeführten Stelle begegnete dem Mädchen ein etwa 25
jähriger junger Mann und bestürmte dasselbe unter wil
den Drohungen mit thätlichen Angriffen Dss couragierte Mäd
chen jedoch wehrte den nicht ganz nüchternen Angreifer von
sich ab und rettete sich durch die Flucht Der Attentäter war
mit einem guten hellgrauen Jackett Anzug und braunem Hut
bekleidet und führte einen schwarzen Gehstock Hoffentlich ge
lingt es die Persönlichkeit des frechen Gesellen zu ermitteln

a Nordhausen 29 Mai Seit längerer Zeit läßt wie schon
gemeldet der Fiskus beim Nachbardorf Mörbach auf Kalisalze
bohren Auf der ersten Bohrstelle ist man bei einer Tiefe von
ZI4 w auf Steinsalz gekommen auf der 2 Bohrstelle wurde
das Steinsalz bei 310 m erreicht Jetzt wird auf der 3 Stelle
gebohrt und man ist dort bereits 170 rn tief man hofft das
Salz in etwa 8 Tagen zn erreichen Es wird sich nun bald
ergeben müssen ob man auch die gewünschten Kalisalze findet
Allerdings sind die Aussichten nach den beiden ersten Teufen
zu schbeHeN recht zweifelhast geworden

Zörbig 23 Mai Am vorgestrigen Tage dem zweiten
Vfingstreiertage seierts der hiesige Rekior und erste Knaben
lebrer Herr A Hinsche sein 25jähriges Rektor Jubiläum Be
reits in früher Morgenstunde erschienen die Schüler der höhe
ren Klassen um mehrere Gesänge vorzutragen Hierauf wurde
der Jubilar von Seiten seiner Familienglieder namentlich auch
der beiden Schwiegersöhne vieler Freunde und Verehrer be
glückwünscht wobei gleichzeitig so manches sinnige werthvolle
Geschenk überreicht wurde Auch viele schriftliche Glückwünsche
liefen ein so daß der Ehrentag für den Jubilar zu einem recht
schönen und ausgezeichneten wurde Möge dem Jubilar auch
für die Zukunft noch ein recht wsch r Lebensgeist für sein
Amts und Familienleben bescheert sein

Cötheu 29 Mai Eine besondere Uebsrraschung wurde
dieser Tage einer hiesigen Familie zu Theil als der Gatte
und Vater derselben nach IZjähriger Abwesenheit plötzlich wie
der in der Mitte der Seinen erschien Im Jahre 1877 näm
lich hatte der Zimmermann W von hier Frau und Kinder bös
willig verlassen und man hatt nie wieder etwas von d m
Manne vernommen sovntz or tunebwen war daß derselbe ver
storben sei Nachdem sich inia W A erall in der Welt um
Kergeschlagen und sei Glück versucht aber nirgends av funden
hat erfaßte ihn die Sehnsucht nach der Heimath und iraf
denn W dielcr Tage wieder hier ein Seine Familie di W
damals in Noth und Elend zurückgelassen will setz natürlich
Äon letzterem wenig wissen und so wird demselben wohl nich s
weiter übrig bleiben als wieder von dannm zu ziehen

Gera 29 Mai Der diesjährige im benachbarten Pforten
abgehaltene Abgeordnetentag der preußischen Krieger und Mili
tärvereine dem auch der Ehrenpräsident Oberst Baumbach
aus Altenburg beigewohnt hat hat den Ausschluß aller Mit
glieder beschlossen die zu der Annahme berechtigen daß sie
sozialdemokratischen Tendenzen huldigen Vereine die jener
Bestimmung nicht nachkommen sollen aus dem Verband ge
stoßen werden Ein hiesiger Schulknabe hat am Montag ein
Schulmädchen mit einem Revolver den er sich aus eiuer ver
schlossenen Wohnung anzueignen gewußt hatte in dm Unter
schenkel geschossen ob versehentlich ob aus Muthwillen wird
die vom Vater des verletzten Kindes beantragte gerichtliche
Untersuchung ergeben

Edderih 29 Mai Gestern Vormittag brannten Scheuer
und Stallpebäude des Schuhmachers Herrn Harwg schen Ge
höftes hiersklbst bis auf die Mauecreste nieder Die Ursache
des Brandes ist unbekannt

Coburg 29 Mai Infolge der Anregung des Redakteurs
der Coburger Zeitung Herrn v Januszkiewiez hat sich ein
großer Theil der Journalisten und Schriftsteller Thüringens
zu emem Thüringer Journalisten Verband zusammengethan
Bisher haben sich an 16 Orten 19 Personen zum Beitritt in
den Verband bereit erklärt

Eisenach 29 Mai Die großherzogliche Regierung hat in
dem Bestreben die Rindviehzucht in den weimarischm Landen
zu hebeu und auf die Höhe zu bringen die dieser wichtige Theil
des Landwirthschaftsbetriebes in Franken und dem badischen
Oberland einnimmt den landwirthschaktlichen Hauptvercinen
vermehrte Geldmittel zur Verfügung gestellt und zugleich eine

eue von der landwirthschaftlichen Centralstells ausgearbeitete
Vrämiiernngsordnung genehmigt Demzufolge sind im Eisena
cher Verwaltungsbezirk an Stelle der bisherigen zwei Ausstel
lunZsbezirke deren drei eingerichtet der Eifenacher der Kreuz
burger und der Gerstunger Bezirk Die erste Thierschau nach
der neuen Ordnung soll im September zu Kreuzbnrg abgehal
ten werden

W Goslar 29 Mai Die Mitglieder des Goslarer e v hiel
ten gestern Vormittag hier ihre Hauptversammlung und Nach
mittags einen großen Commers ab

Bad Nanheim 29 Mai Vorgestern Morgen drohte dem
Großherzog vo i Hessen der jeden Tag von Friedberg zum Ge
brauch der hiesigen Bäder herüberfährt hier ein ähnlicher Un
fall wie er dem Kaiser dieser Tage in Berlin zustieß Der
Großherzog saß in einem Einspänner mit russischer Bespann
ung der von seinem russischen Kutscher gelenkt wurde In
dem Augenblick als das Gefährt die scharfe Kurve an der
steinernen Usabrücke Pasfirte zerbrach das Holzjoch des Pferdes
wodurch der feurige Hengst wild wurde Der Großherzog
sprang sofort aus dem Wagen ergriff die Zügel und wurde
von einem zufällig des Wegs kommenden Gensdarmen in
seinem Bemühen das Pferd zu bändigen und es auszuspannen
unterstützt Schaden hat weder der Großherzog noch sein
Kutscher genommen

Hildesheim 29 Mai Die hiesige berechtigte Landwirth
schaftsschule und die mit ders elben verbundene Ackerbauschule
zählen während des laufenden Sommersemesters 139 Schuler
And Hospitanten Die Frequenz des laufenden Sommerhalb

jahres ist wie immer erheblich geringer als diejenige des
Winterhalbjahres aber in diesem Fall höher als die des vori
gen Sommerhalbjahres Seit dem 1 Mai 1353 an welchem
Tag die Schule eröffnet worden ist hat dieselbe 2617 Schüler
aufgenommen und 2423 Schüler entlassen Der mit der Länd
wirthschaftsschule verbundene Baumwärterkursus wird gleich
wie im vorigen Jahr von 3 Teilnehmern besucht

Hamburg 29 Mai Wie wir soeben erfahren wird das
österreichische Geschwader welches zu den Kaiserflotten
Manövern seitens der österreichischen Kriegsmarine nach Allen
beordert worden ist auf der Reise vondcrAdria nach der Ostsee
Cuxhafeu an der Elbmündnng anlaufen um von der Mannschaft
einen Trauergottesdienst am Monument und Grabe der am 9
Mai 1864 in der Seeschlacht bei Helgoland gebliebenen Kame
raden abhalten zu lassen Dem Gottesdienst aus dem nahe ge
legenen Ritzebüttler Kirchhofe werden u A der österreichische
Militärbevollmächtigte von der österreichischen Botschaft in Ber
lin sowie der hiesige österreichische Generalkonsul Freiherr von
Westenholz mit seinen Beamten beiwohnen

Verantwortliche Redakteure
für Volitik und Feuilleton H Koegler

für de übrigen redaktionellen Theil O Troll

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag Trinitatis predigen

Fu N L Frauen Vormitiag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Superintendent v Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster

Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle des Nord Friedhofes
am Stemtbore Herr Diakonus Grüneisen
Montag den 2 Jnni Vormittag 9 Uhr Privatbeichte

Predigt und nach derselben Abendmahlsfeier Herr Diakonus
Grüneisen

g St Ulrich Vormittag 3 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach
mittag 2 Uhr Kindergottesdienst beide Abtheilungen Herr
Diakonus Richter

Der Kindergotiesdienst Charlottenstraße fällt aus
Vormittag 10 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr

Hülfsprediger Dr Franke
Vormittag 11V Uhr Versammlung konfirmirter Töchter

Martinsberg 14 beim Herrn Oberdiakonus Wächtler
Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 5

7 Uhr beim Herrn Diakonus Richter desgl am Montag
Freitag den 6 Juni Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte

und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter
Au St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

manu Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
m annDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Goebel
Nachmittag IV2 Uhr Kindergotiesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
beim Herrn Domprediger Albertz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8Vi Uhr Vormittag

Zu viennmrkt Vormittag 3 Uhr Herr Hilfsprediger Klose
Vormittag 10Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nachmittag
2 Uhr Kindermissionsstunde Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediger
Graßhoff Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Mittwoch den 23 April Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth

Freitag den 13 April Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Im städtische Siecheuliause Vormittag 9 Uhr Herr
HülfZvrediger Graßhoff

I Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
I ordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 3 Uhr
zweite hl Messe und Homllte Vormittag 9V Uhr Hochamt

und Predigt Nachmittag 2 Uhr Andacht
Apoftol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst

Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu u L Fransn Den 22 Mai der Kaufmann I E

Augustin zu Bremen mit M E Herre Den 24 Mai der
Postdilssboie Ä G P Fiedler mit S F M Schmidt zuLöbejün Der T, chler F,Paatzsch mit M Schanze Den
27 Mai der Hausdiener W Urban zu Sangerhausen mit A
Scherneck Den 28 Mai der prakt Arzt Dr insä L Hetden
hain zu Berlin mit M C Th Fittiug Der Ober Controll
Asststent Prem Lieut der Rcs L Schäfer zu Cönnern mit A
Jv codme

lttrichshsrochie Den 24 Mai der Werkmeister I O
Albert mit E M H E Osterloh Der Kesssellchmied F K
Wundrack mit W Th A Dietzel Den 26 Mai der Schlosser
F W Z chernitz mit K Th Müller zu Löbejün Der
Tischler K W Th Geduhn mit F M Herbst Den 27
Mai der Böttcher F A Schönfelder zu Schneebergi Erzgeb
mit M Quente Der Oekonomie Jnfpector I M Lutz zu
Merseburg mit A Sonntag

Msrihparochie Den 26 Mai der Maurer Fuß mit
E Fricke

Domkirche Den 24 Mai der Maler Fischer mit I M
L T Talgenberg Den 27 Mai der Ingenieur Petersen
zu Chemnitz mit L E A Sieinert

Nenmarkt Den 24 Mai der Töpfermeister Springstein
mit I W M Christel Der Klempner Blank mit I M LAlperstedt Der Schneidermstr Schulze mit I A Zacharias

Den 26 Mai der Bahnarbeiter Stammberger mit E M
Schade Der Handarbeiter Rümmler mit K I A Richter

Glaucha Den 24 Mai der Maurer A M Richter zu
Cröllwitz mit Ch E R Aschenbach Den 26 Mai der
Stellmacher K I Gaedtke mit S A Niewerth Der
Kutscher Friedrich Vaumgarten mit E Th S Hofsmann

Getaufte
Zu U L Frauen Des Maurers Leißring T Klara

Grete Hedwig geb 2 November 1389 Des Kellners
Schröter S Karl Ernst geb 26 November Des Kutschers
Thielemann S Franz Willy geb 27 November Des
Handarbeiters Müller T Margarethe Gertrud Olga geb
9 Dezember Des Eisenbahn Stations Assistenten Schumann
S Georg Albert Wilhelm geb 20 Dezember Des Barbier
Herrn Schönemann S Otto Franz Heinrich geb 29 Dezbr

Des Schuhmachermeisters Lischke T, Ernestine Minna
Anna geb 3 Januar 1890 Des Ingenieurs Ahrens T,
Frieda Jda Martha geb 28 Januar Des Klempners
Neißel T Emma Jda geb 16 Februar Des Loeomotiv
führers Bastam T Charlotte Natalie Anna geb 17 Februar

Des Gürtlermeisters Krumhaar S Hermann Karl Walther
geb 17 Februar Des Schuhmachers Beck T Martha
Helene Luise geb 21 Febr Des Schneidemüllers Hanssen
T Helene Jda geb 4 März Des Bahnarbeiters Schu

Karl Friedrich geb IS April
Gram T, Margarethe Frieda geb

man S, Karl Ferdinand Friedrich geb 19 März Des
Maurers Sondershansen T Luise Martha Emma geb 11
April Des Mechanikers Röthlmg S Friedrich Paul
Wallher geb 12 April Eine unehel T Lina Emma Else
geb 13 April Des Tischlers Kirchhofs S Franz Hermann

Des Haupt Steuer Asststenten

20 April Des Post
sekretärs Keil T Margarethe Elisabeth Leonie geb 29 April

Des Tischlermeisters Schondorf S Anton Wilhelm Kurt
geb 6 Mai
KMilttär Gemeinde Des Sergeanten Gärtner S, Arthur
Edmund geb 12 März 1890

Ulrichsvarochie Des Eisendrehers Jödicke T Wilhelmine
Johanne Martha geb 13 Februar 1888 Des Werkmeisters
Schnelle T Wilhelmine Anna Margarethe geb 12 Oktober

Des Tischlers Richter T Klara Elsa geb 2 Juli 1339
Des Schmiedes Schröter S Ernst Reinhold geb 21

Oktober Des Brauers Schmidt T Ella Emma Vally geb
23 Dezember Des Eisenbahn Bürean Assistenten Heese T
Helene Klara Franziska geb 24 Dezember Des Privat
mannes Glaubrecht S August Walther geb 23 Januar 1890

Des Handarbeiters Ronniger T Friederike Emilie Olga
geb 29 Januar Eine unehel T Amalie Emilie Ernestine
Gertrud geb 18 Februar Des Steinhauers Olm S,
Friedrich Wilhelm Kurt geb 2 März Des Schuhmachers
Gerber T, Frieda Anna geb 5 März Des Zugabfertigers
Naumann T Auguste Emilie Margarethe geb 15 März
Des Haupt Steueramts Asststenten Henning T, Anna Sophie
Bertha geb 17 März Des Maschinenschlossers Ebel T
Frieda Emma geb 23 März Des Schlossers Thomas T
Emilie Anna geb 2 April Ein unehel S, MaximilianRudolf Wilhelm Martin geb 13 April Des Eisendrehers
Jödicke S, Franz Friedrich Kurt geb 15 April Des
Bahnarbeiters Wiege S, Heinrich Franz geb 22 April
Des Handarbeiters Theuerkorn T, Emma Anna geb 25 April

Des Post Assistenten Hofsmann T Jenny Magdalene
Martha geb 4 Mai

Moritzvarochie Des Steinmetzen Flieth S, Arthur Felix
geb 6 Juni 1839 Des Barbiers Bauerfeld S Ewald
Karl geb 26 Januar 1890 Des Modelltischlers Winkel
mann S Albert Hermann geb 28 Januar Eine unehel
T, Lonise Auguste Frieda geb 10 Februar Des Klempners
Tietz S, Karl Max geb 11 Febr Des Böttchermeisters
Fiedler T Elsa geb 23 Februar Des Lohgerbers Herbac
zowski T Heleue Anna geb 25 Februar Des Schmiedes
Werner T Amalie Marie geb 11 März Des Hausdieners Niemann S Robert Adolf geb 18 März Des
Handarbeiters Kälterborn S Otto Paul geb 29 März

Eutbiudnngs Institut Ein unehel S Friedrich
Wilhelm geb 15 Mai 1890 Ein unehel S, Otto Gustav
geb 16 Mai Des Victualienhändlers Strauch T Anna
Marie Friederike geb 17 Mai Ein unehel S Karl
Angust geb 17 Mai Eine nnehel T Frieda Franziska
geb 17 Mai

Domkirche Des Ziegeldeckers Naumann T, Martha Klara
geb 10 Oktober 1339 Des Gelbgießers Schulz S Ernst
Paul Otto geb 6 März 1390 Des Fabrikbesitzers und
Ingenieurs Dehne T, Antonie Wilhelmine Elly geb 23
Februar Des Ingenieurs Born S, Karl Robert Albert
geb 24 März Des Stallmeisters Schnabel T, Anna Else
geb 29 März Des Salztransport Aufsehers Förster T
Louise Helene Hedwig geb 7 April Des verst Korbmacher
Meisters Berger T Gertrud Charlotte geb 30 April

Neumarkt Des Formers Deckert T Martha Pauline
Emma geb 8 Juli 1689 Des Hilfsbremsers Karsten S
Friedrich Wilhelm Ferdinand geb 6 Dezember Des
Klempners Bliemke T Clara Frieda geb 7 Dezember
Des Tischlers Petzold S Eduard Kurt geb 3 Januar 1390

Des Tischlers Hesse S Hermann Eurt August geb 4
Januar Des Schlossers Bevilagua T, Helene Frieda geb
15 Januar Des Handarbeiters Rümmler T Clara
Martha Jda geb 31 Januar Des Banquier Frenkel S
Ernst Robert geb 5 Februar Des Bürstenmachermeisters
Martini S Karl Friedrich Willy geb 15 Februar Des
Handarbeiters Schröder S, Otto Richard geb 20 Februar

Des Kupferschmiedes Otto S Karl Kurt geb 28 Februar
Des Schneiders Panier T Clara Hedwig geb 9 März
Des Maurers Grob T Friederike Wilhelmine geb 9

März Des Bureau Assistenteu Pröhl S, Friedrich Erich
Hermann geb 20 März Des Kürschnermeisters Häßler
T, Helene Paula geb 1 April Des Schuhmachermeisters
Weise S, Karl Otto Paul geb 10 April Des Conditors
Rothnick T Marie Klara Charlotte geb 12 April Des
Bahnarbeiters Krebs S Paul Hermann Kurt geb 27 April

Des Handarbeiters Erfurt T Frieda geb 23 April
Des Handarbeiters Martiu T Luise Marie Anna Frieda
geb II MaiGlaucha Des Schmiedes Strohbach T Anna Bertha
geb 12 August 1389 Des Handarbeiters Diedicke S, Emil
Willy geb 17 August Des Stellmachers Malo S Karl
Hermann Walther geb 7 Dezember Des Zimmermanns
Erler S Friedrich Emil Martin geb 24 Dezember Des
Handarbeiters Moritz S Ernst geb 1 Januar 1890 Des
Maurers Schröder S, Ernst geb 15 Januar Des Hand
arbeiters Flügel S Friedrich Wilhelm geb 19 Januar
Des Handarbeiters Dust S Willy Reinhold Max geb 18
März Des Maurers Starke S Kurt Friedrich Wilhelm
geb 20 März Des Büreau Vorstehers Kalze T Luise
Charlotte Margarethe geb 23 März Des Maurer Göbel
T, Wilhelmine Marie geb 6 April Des Handarbeiters
Walther T Minna Else geb 9 April Des Kutschers
Baumgarten T Martha Selma Clara geb 9 April Des
Schriftsetzers Kölz S Ernst Wilhelm Rudolf geb 19 April

Des Fabrikarbeiters Bode S Friedrich Wilhelm geb
4 Mai

Wohlthätigkeit
Für Arme unserer Gemeinde empfing ich als Dankopser für

eine wohlgelungene Festfeier von Herrn G I 20 Mk und
von Herrn B F 100 Mk Ferner zur Anbringung von
Vorhängen in unserer Kirche 50 Mk von Herrn K S Gott
segne Geber und Gaben Wächtler Oberpr

Aus dem Geschäftsverkehr
Schwiudelausälle Blutandrang nach Kopf und Brust

Herzklopfen Angstgefühl sind in den meisten Fällen die Folgen
von unregelmäßiger Verdauung welche man durch Anwendung
der M 1, in den Apotheken erhältlichen ächten Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in
rothem Feld am raschesten sichersten und zuträglichsten be
seitigt

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenenBestandtheile sind
Silge Moschitsgarbe Aloe Absynth Bitterllee Gentian,

Lins örsorl vmloiie ciuraii ein sirrkircttss ÄlittsI von
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Kr MM MW Mm
Sonntag den 1 Mm a c

Nachmittag 31 Nhr
auf der Halleschen Rennbahn

Merseburgerftratze SS

vuu rvKr i i

Auetion
Sonnabend d 8 d Mts

Mittags tZ Uhr versteigere ich
M Wettiner Hof Magdeb
Str hierielbst zwangsweise

Z Parthie Maschen Sauer
brunnen Weißbier u leere
Flaschen

5 Gerichtsvollzieher

1 Corso Z Runden
2 Zweirad Ermuuternngs Fahren

Offen für Herrenfahrer die noch keinen ersten
Preis in irgend einem öffentlichen Rennen
erhalten haben Nur Tourenmaschinen von
mindestens 16 Kg zulässig Strecke 2000 Mtr
Einsatz 5 Mk 3 Preise

Z Großes Zweiradfahrenumdie Meister
schaft von Preußen
Offen für alle Herrenfahrer die ihren Wohn
sitz in Preußen haben Strecke 7500 Mtr
1 deutsche Meile Einsatz 5 Mark 3 Me

daillen Der Sieger erhält den Titel
Meistersahrer von Preußen auf dem Zwci

rad für 1890 und die massiv goldene Meister
schakts Medaille im Werthe von 100 Mark

4 Großes Dreirad Hanptfahren mit
Vorgabe

4000Offen für alle Herrenfahrer Strecke
Mtr Einsatz 5 Mark 3 Preise
S Kunstfahren des Herrn Erbrecht

Auf dem Ein und Zweirsd
K Großes Zweirad Hauptfahren

Offen für alle Herrenfahrer Strecke 5000
Mtr Einsatz 5 Mark 3 Preise

7 Originelle Scherz Einlage
Wettlaufen mit verschiedenen Hindernissen in

Costumen 3 Preise
8 Sicherheits Zweiradfahren mit Vor

gabe
Offen für alle Herrenfahrer Strecke 2600
Meter Einsatz 5 Mark 3 Preise

S Zweiradfahren mit Borgabe
Offen für alle Herrenfahrer Strecke 4000

Meter Einsatz 5 Mark 3 Preise

linker
tv

Tribüne brdeckt und nummerirt rechter Theil direkt am Ziel 3 Mk im Vorverkauf 2,50
Theil 2,50 im Vorverkauf 2 Mk Sperrsitz 1,50 Mk Sattelplatz 2 Mk

1 Platz 1 Mk Stehplatz 50 Pfg
Borverkauf bei Herren Aug Weddy Leipzigcrstraße 23 Joh Mitlachsr Poststraße 10
Gnft Uhlig Untere Leipzigerstraße Herm Mädicke gr Ulrichstraße 46 G Hahn Poststraße 9

Frz Beeck Leipzigerplatz C F Ritter Leipzigerstraße
Steinbrecher Jaspav Markt

findet auch bei statt

Auctio
Sonnabend den ds

Mts Mittags FS Uhr
versteigere ich im Gafthof
zum rothen Rotz hier in
einer Streitsache

Z Mm ArbtWM
1 dunkelbraune Fuchsstute u Z

Fuchswallach

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den St d

Mts Vorm 1 Uhr kommen
Geiststr 4S zwangsweise zur Ver
steigerung

1 Kutschwagen und mehrere
Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle

Anctio

Von 1 Uhr Nachm ab Pferdebahnverbindung zwischen Prinz Carl und Schmiedftraße
Person 1 Pfg

FrühMhrs Rennen
Sonntag den 1 Juni t8SV
keiiMIiii Üembirffmtr

Bestes destillirtes Selterswasier
j Flasche so Pf

ZZrvMliSt
Apotheker

Whichrs Ktlllltk Sszilitsg I Zum

Mwcke kennwlin
Zum Ausfchank gelangt

Pilseuer Bier aus der Feldschlößchen Brauerei
vorm G n H Schulze

TZ
Restaurant zum Reichskanzler

WM Rennen Ssnntag l Kni
Den Besuchern des Rennens gebe ich bekannt daß auch diesmal

die so beli ebten

HP ZGIKGL RSS SZZGZK
Paar 3V Pf zum Verkauf gelangen

HV Zwists
Hoflieferant

kör Nsösrverlisiiker
vIvKvillivitsIlsuk

mit 2 3 u 4 XUvAon UM aus kerlmuttkr Lekiläxlatt
XvoollSQ rrrlä Horn LotmeiäkkäkiZksit
1 xvr Dut svä io Nk 5Ro 2 tvinvr 7 505Io 3 d el keiii r 10I rokv v zVtLämwtliczlis Nösssr niolit ur vollsten

Zövlisit suskallsv nedmo suk rnsiiis Xostsn rstour rsis
rr Austsrbrroli sämmtlielisi LotlSörev Revol
ver LsIonbüclisM Hinterlscler verssnäe Arktis u franoo

Oräkratd d Loliv sn

Sonnabend den St dS
Mts Bormittags t Nhr
versteigere ich Geiststr 4Szwangs
weise

SWiuterübsrzieher,1 Reise
decke j schwarzen Gehrock
t extra Nock t extra Hofs
L extra Mütze 1 extra Ksp
pe meistbietend gegen Baarzah
lurg

X Gerichtsvollzieh

Anctio
Sonuabend den 3t ds Mts

früh S Uhr versteigere ichGsist
straße 4S freiwillig

s Sopha I Schränkten
mit Spiegel 1 Sophatisch
t Ausziehtisch tVertieow
1 Regulator s Stühle i
Cyliuderburean t Bettstelle
mit Matratze Keilkissen

Kücheuschrank 1 Wasch
tisch mit Marmurplatte ver
schiedenes Küchen u Haus
geräth

Ferner SVt Uhr zwangsweise ge
gen Baarzahlung

S Bilder S Regnlateure
S Kleidersekret 1 Schreib
tisch S Verticow Z Kleider
schrank t Sopha 3V Stück
alte Thüren t große Deci
malwaage n TIV Utück Ci
garren
Klüilv Gerichtsvollzieher

Direction
Sonnabend den Zt Mai

Letztes Auftreten und Ab
schieds Vorstellung

Gymnastiker auf der Flaschen
Pyramide und auf der persischen Lyra

Slr r ii treSalon Equilibrist

Herr AlttlirtiiK und
Ali 8 illvrmit ihrem Piccolotheater

XlN und AZr streck
NSA

Excentrische Dueltisten nnd
Grotesktänzer

Herr l vts i erSalon Humorist u Charakteristiker

Gesangs Soubrette

Illusionist
Der in Eisen gefesselte und

verschwundene Mann
Uensatiansnummer

KafsenSffmma Uhr BsAm
der BorÜ 8 Ühr Ende 11 Uhr

Auctio
Sonnabend 5eu8t d Mts

Bormittags 9Vs Uhr versteigere
ich Geiststr 4s hiersilbst zwangs
weise

S Kleiderschränke 1 Steg
tisch t Nähmaschine t
Sack Gerstenschrot n v m

Gerichtsvollzieher in Halls

kie IeMM 8
KMeitmMstalt

für d e

Kiel Ringstraße S3
Junge Leute werden für obige

Prüfung sicher n gnt unter den
bekannten Bedingungen aus
gebildet Bisher bestauben 5S4
meiner Schüler die Prüfung
jetzt sind 4S7 Schüler hier an
ver Anstalt unterrichten 4t Leh
rer Ein neuer Kursus beginnt am
tv August Katholische
Kirche am Orte
Nähere Auskunft ertheilt

IS k Z itAnstaltsdirector

ZKgl fr Jauerschs Würstchev
Thüringer Knackwürstch
ff Sülze LachsschinZen
Sardsöenlederwmfi Trüsisl
leberwurst gslochte Zunge
Wraunschweiger Mettwurst

Gänseschmalz
bw Braten gewn Schnfif lr
im besten Arranc ement empfiehlt

M Kgl HoflieserkUi
Z Leipzigsrftr M

Auctio
Sonnabend d 3t d Mts

Vorm SVs Uhr versteigere ich
Wsiststr 4S zwangsweise

Eine Parthie Möbel t
Wiuterüberzieher ca S
Mts Leinwand n ca t8V
Mtr Gardinenstoff

Eine großeParthieHerren
Damen n Kinderwäsche
Chemisetts,Krag ,Strümpfe

u a ST rieÄr Gerichtsvollzieh

Victor I eiyolä 8ed IImtrWH 4l
Empfehle mein meine tnn t 8 tÄ u tt Ir rvt
s owie werden äußerst billig u sauber angefertigt

Auctio
Am Sonnabend den St d

Mts Vorm tv Uhr versteigere
ich Geiststr 42

SS Stück Stühle V Tische
t Regulator 1 Bierdruck
Apparat mehrere andere
Sache zwangsweise gegenBaar
Zahlung

Gerichtsvollzieher

Sauerkohl
empfiehlt

Die Modcnwclt
Zllustrirte Zettmig für
Toilette und Haudar
l eiten Monatlich zwei

Nummern Viertel
jährlich Mk 1,25

Jährlich erschei
nen
24Nummern mitToi
leiten und Handarbei
ten enthaltend gegen
20 X Abbildungen mit

Welche das ganze Gebiet der
Garderobe und Leibwäsche für Damen MÄ
cheu und Knaben wie für das zartere Kiu
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett und Tischwäsche c,
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

t4 Bellagen mit etwa 2S0 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
250 Mustervorzeichnungen für Weiß und
Buntstickerei Namens Chiffren zc

Abonnements werde jederzeit angenommen bei
alle Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin V Potsdamer
Straße 33 Wien 1 Operngasse 3

Das dmch seine große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmt

Äß
v

n Schachteln a25 u 50 sowie

UM
leicht streichvare Salbe

n Blechdosen ä 30 H 60 H und
1 Mark sichren die Schutzmarke

sind in den bekannten

Apotheken zu haben

MMpvckm
impft Mittags 3 Uhr

Nr

Kummisiempel
die saubersten Abdrücke liefernd
in allen Größen sehr billg bei

MW Unbekannt
Werkstatt u Lager für mathem

Physik u opt Instrumente
Meiuschmiedcn q ervor

neben der Forelle

Familien Nachrichtm
Heute Mittag V 12 Uhr ist uner

wartet unsre inniqgeliebte Mutter
Frau verw Kanzleiräthin

geb Weise
im 80 Lebensjahre an einem Hcrz
schlage sanft verschieden

k e t MrAverllüeii MterdWevell
Die Beerdigung findet Sonnabend

d 31 Mai Mittags 1 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofs aus
statt

Gestern Vormittag 9 Uhr ent
schlief sanft und ruhig unsere liebe
Mutter Schwieger u Großmutter

ldriiK
begonnenen 80 Lebensjahreim

imUm stille Theilnahme bitten
Namen der Hinterbliebenen

Oart ck Fraugeb Jhriug
Die Beerdigung findet Sonntag

Vormittag 10 Uhr vom Trauer
Haufe aus statt

Für den JnscratentheU verantwortlich
Eurt Nletschmann i Halle

Hierzu t BeilageExpedttw deS vallt fche
Berlaa und ruck von R Nletschmann w HalteToaeb lllrtchstrak IS gMset von 7 Uhr Morsen bis 7 Nhr Abend
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